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Chancengleichheit als Konzept  

 Konzeptuell: Gleichheit im Zugang zu Bildungsangeboten

 Spannung zwischen Eigenverantwortung oder Nachteilsausgleich

 Rolle von schulischer Bildung – und Weiterbildung?

 Alternativen: Angebotsqualität & Bildungserfolge

 Hindernisse am Weg zum individuell maximal möglichen 

(Bildungs-)Erfolg sollen für alle dieselben sein –

oder angemessen ausgeglichen werden

?
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Individualisierung
Flexibilisierung

Personalisierung

Adaptivität
Subjektorientierung

Diversität
Heterogenität
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 Anspruch & Möglichkeit der Eigenverantwortung 

 Lebenswege ↔ Individualisierung ↔ Bildungsangebote

 Individualisierung ↔ Chancengleichheit?
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Individualisierung & Chancengleichheit

 Antwort 1: individualisiert = gerecht

 Antwort 2: individualisiert = ungerecht

 Ein Knackpunkt: Gerechtigkeitsbegriff

 Chancengleichheit: dieselben Hindernisse zur Realisierung individuell 

möglicher (Bildungs-)Erfolge – oder ein guter Nachteilsausgleich 



Individualisierung & Chancengleichheit

• Welche Lebenswege führen wie zur Teilnahme an Angeboten? 

• Welche biographischen Kopplungen treten auf (Verkettung von Bildungsetappen etc.)? 

• Welche Hindernisse sind für welche Teilnehmer*innen zu überwinden?

• Wie werden Lebenswege durch die Teilnahme an Angeboten verändert?

• Vor allem: Welche gerechtigkeitsbezogenen Ansprüche sind überhaupt relevant?
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Ein erster Blick in die Weiterbildung … 

„Selbstverwirklichung innerhalb einer einzigartig gestalteten
Individualität, bei der jeder und jede mehr Wahlfreiheit und ein höheres 
Maß an Selbstbestimmung hat als jemals zuvor. Ein Megatrend, der auch 
vor der beruflichen Weiterbildung nicht Halt macht. (…) Ein sinnerfülltes und 
glückliches Leben hängt in der Regel davon ab, ob jemand in Freiheit und 
Selbstverantwortung leben kann: Selbstbestimmt zu entscheiden, wie und 
wo man lebt, welchen Beruf man ergreift oder welcher Glaubensrichtung man 
angehören möchte. Individualisierung ist also der Prozess, den 
Freiheitsraum und die Möglichkeiten (aber auch die Herausforderungen) 
für den Einzelnen auszuweiten. Eine Entwicklung, die sich durch die Covid-
Krise und die fortschreitende Digitalisierung rasant beschleunigt hat.“
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Individualisierung

„Organizational Design & Agile Leadership“, 

„Blockchain transforming Business“,

„Neuromarketing, Strategic Foresight, Trend Spotting”,

„Global Crisis Communication“

… oder das 12-tägige Data Science Programm. 
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Bildungswelten … 

 „Bildungswelten“ … 

 … koppeln viele Facetten „institutionalisierter“ Bildung 

 … sind historisch geformt und durchgesetzt

 … sind Idealtypen – existieren nicht in Reinform, sondern in Kombinationen 

 … definieren u.a. Vorstellungen von „guter und gerechter Bildung“ 
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Gerechtigkeit: Angebots- und/oder 
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 Staatsbürgerlich 

 Industriell

 Kreativ

 Marktförmig
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Inhalte: Berufsrelevant

Gerechtigkeit: leistungsgerechte 

Positionen
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 Staatsbürgerlich 

 Industriell

 Kreativ

 Marktförmig

Ziel: Selbstverwirklichung 
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Bildungswelten … 

 Staatsbürgerlich 

 Industriell

 Kreativ

 Marktförmig

Ziel: Erfolg 

Inhalte: Marktkonform

Gerechtigkeit: keine Verzerrung



(Weiter-)Bildungswelten … 
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Warum ist Pluralität relevant?

 „Weiterbildung“ wird aktuell als Feld konstituiert

 Hybridität birgt Risiko: Ausblendung von (unbeantwortbaren) Gerechtigkeitsfragen 

 Hybridität birgt Möglichkeit: Reflexionsressourcen

 Hybridität birgt Aufgabe: Anspruch und Herausforderungen konkretisieren

 Zu vermeiden: Unhinterfragte Konzepte für vorschnelle Antworten 



Mögliche Fragen für die Diskussion



Fragen … 

 Welchen Stellenwert haben Gerechtigkeitsfragen derzeit in der 

Weiter- und Erwachsenenbildung? („Ist“ versus „Soll“)

 Welche Konstellationen zeigen sich in verschiedenen WB/EB-Bereichen?

 Für wen sind welche Hindernisse bei welchen Angeboten im Spiel?

 Was müssten wir wissen (… erforschen …), um gerechtere Weiter- und 

Erwachsenenbildung zu fördern / zu ermöglichen? 



Herzlichen Dank!
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